
• Selbstlerneinheiten im Fachportal

• Kompetenzprofil Digital und Data Literacy

• Digitale Edition, Annotation, Maschinelles Lernen, 

• Text Mining mit Programmiersprachen wie Python und R 

• Nutzen und Erschließung von Korpora (z. B. Korpus der 

literarischen Moderne KOLIMO+ über Text+ und NFDI) 

• Digitalisierung des Curriculums im BA Germanistik an der Universität Bielefeld 

• Schwerpunkt ‚Literatur in der Gegenwart: Kultur, Medien, Digitalität‘

• Basismodul ‚Literaturwissenschaftliche Historische Aspekte und Digitalität‘

• Profilmodul ‚Digitalität in Kultur und Literatur‘  

• Modifikation des Qualifikationsprofils des Studiengangs im Ganzen

Projektvorstellung
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